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Lu nik III fo to gra phiert die Rüc ksei te des Mon des: 
Die im Jah re 1959 noch nie ge se he ne Rüc ksei te des Mon des fo to gra phier ten rus si sche Wis sen schaft ler am 
10. April 1959. Sie flog um den Mond he rum und nä her te sich dann wie der der Erde. Beim Um krei sen des
Mon des wur de, die der Erde ab ge wand te Sei te fo to gra phiert und dann zur Erde ge funkt wer den. Der Be trieb
der Ap pa ra te an Bord des 278,5 kg schwe ren Ra ke ten - Kop fes wur de von der Erde aus ge steu ert.         © Basch
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Die Rat te
Rat te-Cha rak te -
re sind hei te re In -
di vi du alis ten und
Le bens künst ler.
Ihre Kon takt freu -
de und ihr um -
wer fen der Char -
me ma chen sie

äu ßerst be liebt, auf Par tys sind sie gern ge se -
he ne Gäs te. Ihr Mot to lau tet "al les oder nichts" 
und ihr Ver stand ist mes ser scharf. Auch wenn
sie manch mal über trei ben: Sie fal len im mer
auf die Füße und rap peln sich so fort wie der
auf. So kom men sie im mer ans Ziel, auch
wenn ihre Geg ner schon glau ben.

Der Büf fel/Och se/Stier
R a t  t e - C h a  -
raktere s ind
hei te re In di vi du -
alis ten und Le -
bens künst ler.
Ihre Kon takt  -
freu de und ihr
um wer  fen  der

Char me ma chen sie äu ßerst be liebt, auf Par -
tys sind sie gern ge se he ne Gäs te. Ihr Mot to
lau tet "al les oder nichts" und ihr Ver stand ist
mes ser scharf. Auch wenn sie manch mal
über trei ben: Sie fal len im mer auf die Füße

.Der Ti ger
Men schen die ses
Zei chens ha ben
ein wa ge mu ti ges,
kämp fe  r i  sches
T em pe  ra  men t .
Sie schöp fen aus
dem Vol len, ge -

ben im mer al les und brau chen Ac ti on - sie sind 
un ge stüm, re bel lisch und ha ben ei nen mit rei -
ßen den Hu mor. Ti ger lie ben das Aben teu er
und das Ri si ko so sehr, dass man che von ih -
nen eine Wei le als Aus stei ger le ben oder eine
Welt rei se ma chen. Für ihre un er schro cke ne
und lei den schaft li che Art zu le ben wer den sie
von an de ren be wun dert. 

Der Hase
Der Hase ist ein äu -

ßerst fein füh li ges

und kul ti vier tes We -

sen, das ein ru hi ges

und fried li ches Le -

ben ge n ie ßen

möch te. Trotz dem

ist er kon takt freu dig, wenn auch nie mals auf -

dring lich. Das Be son de re an Hase-Cha rak te -

ren ist ihr Hang zur Har mo nie, Schön heit und

An mut. So sanft und sen si bel sie sind: sie blei -

ben im mer ein biss chen un er gründ lich und

wis sen ge nau, was sie wol len. Sie zeich nen

sich durch große Um sicht Gelassenheit und

Takt ge fühl aus.

  Der Dra che
Im Zei chen des
Dra chen Ge bo -
re ne sind im po -
san te, über aus
ak ti ve und ent -
s c h l o s  s e  n e
Men schen, die
mi t  Glück,

Reich tum und Macht ge seg net sind. Groß her -
zig und kraft voll be geg nen sie dem Le ben. Als
Ma cher brau chen sie eine be son de re Auf ga -
be, ein Ziel, auf das sie hin ar bei ten kön nen.
Dra chen sind stolz, Klein lich keit oder Hin ter -
list sind ih nen fremd. Sie gel ten als über aus
be gabt, en thu si as tisch und lie bens wür dig.

Die Schlan ge
Schlan ge-Ge bo -
re ne sind cha ris -
ma t isch,  denn
hin ter der zu rüc -
khal ten den Fas -
sa de s ind s ie
e m p  f i n d  s a  m e

und nach denk li che We sen, die über eine fei ne 
Be ob ach tungs ga be und ei nen schar fen Ver -
stand ver fü gen. Eine Schlan ge hat viel Ge -
spür für die an de ren, gibt aber selbst we nig
von sich preis und vertraut nicht gleich jedem. 

Das Pferd
Men schen die ses

Zei chens sind vol -

ler Le bens freu de,

ex tro ver tiert, geist -

reich und auf ge -

weckt. Ihre Aben -

teu er lust macht sie 

et was rast los, sie

ha ben viel fäl ti ge In ter es sen und durch ihre

hei te re of fe ne Art ma chen sie sich vie le Freun -

de. Sie sind sprach lich sehr be gabt und des -

halb ziem lich red se lig. Über haupt ist das

Pferd gern un ter Men schen. Die per sön li che

Frei heit geht ihm aber über al les und es ist

gern un ter wegs.   

Das Schaf/Zie ge
Die se Cha rak te re

sind warm her zig,

ve r  t r aue  ne r  we  -

ckend und zu rüc -

khal tend. Sie lie -

ben Frie den und

Har mo nie so sehr,

dass es rich tig schwer ist, sich mit ih nen zu

strei ten! Auf hei te re, sanf te und freund li che

Art ha ben sie im mer ein of fe nes Ohr für den

Kum mer ih rer Mit men schen. Mit ge fühl ist ihre

gro ße Stär ke, stun den lang kön nen sie zu hö -

ren und Trost spen den. Sie selbst kön nen da -

ge gen nicht im mer so ge las sen mit all den Ge -

füh len um ge hen, wie es nach au ßen scheint. 

Der Affe
Die se ele gan -
ten, ge schic -
kten und in tel li -
gen ten Cha rak -
te re sind kör -
per  l ich und
geis tig im mer in
Be we gung: Als
ge bo re ne En -

ter tai ner lie ben sie Par tys und be geis tern mit
sprü hen dem Witz. Sie sind fle xi ble Or ga ni sa -
tions ta len te und lö sen auch die schwie rigs ten
Pro ble me mit links. Ge ni al! Des halb füh len sie
sich manch mal an de ren über le gen. Sie fas zi -
nie ren mit wa chem In ter es se für al les Neue 

Der Hahn
Schil lernd, hei ter

und ex tro ver tiert -

der stol ze Hahn

zeigt sich gern in

sei  ner  gan zen

Pracht. In die sem

Zei chen Ge bo re -

ne ha ben eine auf rech te Hal tung, in ner lich wie 

äu ßer lich. Der Hahn hat kei ne Scheu, auch

un be que me Wahr hei ten oder Kri tik of fen zu

äu ßern. Er steht gern im Mit tel punkt .

Der Hund
Im Zei  chen
des Hun des
Ge bo re ne sind 
a u s  g e  s p r o  -
chen sym pa -
thi sche Cha -
rak te re.  Sie
be ein dru cken

mit Auf rich tig keit, In te gri tät, Loya li tät und
ih rem Sinn für Ge rech tig keit. Hun de sind
sehr hilfs be rei te, wach sa me und un vor -
ein ge nom me ne Be ob ach ter, de nen das
Wohl der All ge mein heit wich tig ist. Sie
sind selbst los und kon takt freu dig, aber
nicht naiv, son dern so li de.

 Das Schwein
Die gut mü ti gen,

hilfs be rei ten und

l i e  b e n s  w e r  t e n

Schwei ne stre ben

nach Har mo nie

und ha ben e in

Herz aus Gold.

Sie sind to le rant, aber neh men kein Blatt vor

den Mund. Sie kön nen ein fach nicht lü gen und 

sind dar um ab so lut ver trau ens wür dig. Ihr

Glück ist sprich wört lich - viel leicht sind sie

des halb so op ti mis tisch und glau ben stets an

das Gute im Men schen. Groß zü gig keit ist eine 

der he raus ra gen den Ei gen schaf ten des

Schweins: dies gilt an de ren wie auch sich

selbst ge gen über.
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Cu tu bil la ist eine

Hei li gen fi gur, de -

ren Name sich von

Ko lum ban dem Äl -

te ren ab lei  tet .

Des sen la tei  ni -

scher Name "Co -

lum cil la" wur de

als Frau en na me

ge deu tet; als sein

Pat ro nat ge gen

Rat ten- und Mäu -

se pla ge über nom -

men wur de, stell te

man ihn als Frau

dar mit dem Na -

men Cu tu bil  la

oder Ka ku ka bil la.

Cu tu bil la er hielt

eine Le gen de

nach der der Ger -

trud von Ni vel les,

die eben falls Pat -

ro nin ge gen Rat -

ten- und Mäu se -

pla gen ist.
Cu tu bil la ist in der
Ul richs ka pel le des
frü he ren Klos ters
Adel berg bei Göp -
pin gen dar ge stellt;
die ein zi ge er hal te -
ne Ka pel  le des
Klos ters dien te
wohl den Knech ten, Mäg den und Päch -
tern des Klos ters zur An dacht. Auch in
der Schloss ka pel le in Zeit larn bei Re -
gens burg ist sie auf ei nem Ge mäl de ab -
ge bil det; in bei den Fäl len hat sie zwei
Mäu se zu ih ren Fü ßen.
Ko lum ban, der dem kö nig li chen Ge -
schlecht der O'Neill ent stamm te, war
Grün der zahl rei cher klö ster li cher Ge -
mein schaf ten in Ir land, ob wohl er selbst
kei nem Or den an ge hör te. Er war Künst -
ler, Dich ter, rei sen der Sän ger, ge nannt
"Co lum cil le", das Kir chen täub chen. Er
be grün de te iri sche Klös ter wie das von
Der ry und ging dann "für Chris tus ins
Exil": auf der In sel Hy / Iona an der süd -
west li chen Küs te Schott lands, wo er 563 
mit zwölf Ge fähr ten lan de te, grün de te er 
ein Zen trum für ge lehr te Stu dien, das
zum Stütz punkt der Be keh rung der Pik -
ten und North um brier wur de. Von Nor -

den kom mend, ver voll stän dig te er so
Bri tan niens Chris tia ni sie rung. Im Mit tel -
al ter wur de Ko lum ban in ganz Eu ro pa
ver ehrt. In Ir land gibt es bis heu te in sei -
nem Na men ei nen Wet ter se gen.
In Schwe den wird in ähn li cher Wei se Ka -
ku ka bil la ver ehrt, dar ge stellt z. B. in der
Kir che in Film bei Upp sa la.
In der Ul richs ka pel le in Adel berg steht
ein Hoch al tar. Die ser Hoch al tar steht in
der ers ten Rei he der aus der Zeit der
Spät go tik in un se rem Lan de er hal ten ge -
blie be nen Al tä re. Er ist das ein zi ge Al tar -
werk Zeit bloms, das sich in na he zu ori gi -
na lem Zu stand und am ur sprüng li chen
Ort er hal ten hat. Der Al tar ist es, dem ne -
ben den Stein bild wer ken die Res te des
ehem. Klos ters ihre hohe künst le ri sche
Be deu tung ver dan ken. Der Al tar be sitzt,
wie es bei den spät go ti schen Wan del al -
tä ren üb lich ist, eine Werk tags- und eine
Sonn- und Fei er tags sei te. Die äu ße ren

Flü gel ge mäl de zei gen links die Ge burt
Chris ti im Stall zu Beth le hem mit der Ver -
kün di gung an die Hir ten im Hin ter grund,
rechts die An be tung des Kin des durch die
Hei li gen Drei Kö ni ge. Auf den In nen sei ten 
der Al tar ta feln se hen wir links die Ver kün -
di gung Ma riens und rechts die Krö nung
Ma riens durch Gott Va ter und Chris tus.
Die Pre del la zeigt Chris tus und die zwölf
Apo stel. Die fünf Hei li gen fi gu ren im gold -
ge füt ter ten Al tar schrein stel len den hl. Ul -
rich, Bi schof von Augs burg, die hl. Cu tu -
bil la, in der die "Mäu se hei li ge" Ger trud
von Ne vel les zu se hen ist, die Him mels -
kö ni gin Ma ria mit dem Je sus kind, die hl.
Mär ty re rin Ka tha ri na und den hl. Li bo ri us,
Bi schoff von Le Mans, dar. Wand fres ken
des 16. Jahr hun derts schil dern an schau -
lich die Grün dungs ge schich te des Klos -
ters an der Nord wand. Eine Rei he wei te -
rer Epi ta phe er in nert an Adel ber ger Äbte
und Ge ne ral su per in ten den ten. 
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cu tu bil la (ka kua bil la)

Ni co laus Wec kmann: Ul rich von Augs burg, Cu tu bil la, Ma ria, Ka tha ri na von Alex an dria und Li bo ri us von 
Le Mans (von links), 1511, Mit tel teil des Hoch al ters in der Ka pel le des frü he ren Klos ters in Adel berg
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Eli as, Ben und Mia be schäf ti gen sich mit dem
Stern bild Fi sche. Es ist am Nacht him mel nur
schwer zu er ken nen, da die Ster ne weit aus -
ein an der lie gen. Sie wis sen aber be reits, wie
es aus sieht und dass der hell ste Stern Al pha
Pis ci um heißt. Wel cher der drei Wege A-C
führt zu dem Stern bild?

A ge W :” ht ni  r y baL- neh ci e znr et S“ uz gnu sö lf uA



www.novomatic.com

Rotweißrote Innovation in Slowenien: 
Aus Gumpoldskirchen.       

Am Weg von Gumpoldskirchen ans Adriatische Meer, nahe der italienischen Grenze, findet sich im 
aufstrebenden Slowenien eines der jüngsten, erfolgreichen Projekte der Novomatic Group: Das Hotel 

& Casinò Resort Admiral, ein Unterhaltungsbetrieb des 21. Jahrhunderts. 61 Mitarbeiter versorgen die 
Gäste im À La Carte-Restaurant, auf der Sonnenterrasse, im 88-Betten-Hotel sowie an den modernsten 
elektronischen Roulette- und Spielautomaten auf internationalem Spitzenniveau – selbstverständlich im 

ganzen Resort barrierefrei. Ganz nach dem Motto von Gründer und Mehrheitseigentümer  
Prof. Johann Graf: Vorsprung durch Innovation.

Österreichische Planung, Technik und Ausstattung für ein modernes Automatencasino wurden in unserem 
Nachbarland damit erstmals in einem eigenen Spielbetrieb realisiert. Diesen Erfolg ermöglichen unsere rund 

2.700 heimischen und weltweit rund 16.000 Mitarbeiter, soviel ist sicher. Denn die wirtschaftliche Kraft 
österreichischer Unternehmen am Weltmarkt ist stets die Summe des Ganzen.

„In Slowenien tätig zu sein  
bedeutet für uns: Export von 
österreichischem Know-
How und Investieren in 
zuverlässige, internationale 
Wirtschaftsbeziehungen.  
Wir sichern damit 
österreichische 
Arbeitsplätze.“

Dr. Franz Wohlfahrt
Generaldirektor NOVOMATIC

A-NOVO-0045-09-45 Novomatic rotweißrot Mutation A4.indd   1 18.03.10   16:11



No vo li ne Her stel ler kann
sich freu en, denn das Ca si -
no Mar bel la der Cir  sa
Group ent schied sich die
No vo ma tic Se rie in ihr Ca si -
no auf zu neh men.
Die Toch ter ge sell schaft des
ös ter rei chi schen Spiel au to -
ma ten her stel lers, der mit sei -
ner No vo li ne Se rie Re kor de
bricht, No vo ma tic Ga ming
Spain S.A. hat Grund zur
Freu de, da ihr Bar ce lo na Ver -
kaufs- und Ser vi ce zen trum ei -
nen gu ten Ver trag er hielt. Das 
Ca si no Mar bel la zur Cir sa
Group ge hö rend, ent schloss
sich No vo ma tic Glücks spiel -
ge rä te in der re no vier ten und
aus ge wei te ten Glücks spie le -
ta ge auf zu neh men. No vo ma -
tic Ga ming Spain S.A. wur de
of fi ziell im Ja nu ar 2007 mit
der Haupt stel le in Ma drid ge -
grün det und wur de so fort
durch ein Ver kaufs- und Ser -
vi ce bü ro in Bar ce lo na ge -
stärkt. Das Un ter neh men ist
ein Af fi lia te der No vo ma -
tic-Toch ter ge sell schaft, Aus -
tr i  an Ga ming In du str ies
GmbH. Der ers te Schritt ins
Ca si no Mar bel la ist eine Ver -
ein ba rung mit der Ca si no ab -
tei lung von Cir sa, mit Sitz in
Ter ras sa, ei ner der füh ren den 
Ca si no grup pen in Spa nien.
Durch das Ca si no Mar bel la
be treibt die Cir sa Group drei
wei te re erst klas si ge Ca si nos,
so wie ei ni ge Ho tels in Spa -
nien. Das Ca si no Mar bel la fei -
ert jetzt nach ei ner Re no vie -
rung und Mo der ni sie rung sei -
ne gro ße Neu er öff nung. Die -
ses Ca si no be ein druckt durch 
ein gro ß ar ti ge At mo sphä re,
ein ein ma li ges In ner de kor
und mo derns te Aus rü stung.
Die Gäs te des Ca si nos Mar -
bel la kön nen sich am Novo
Touch bet Live-Rou let te freu -
en, wel ches auf ei ner auf Ser -
ver ba sie ren den Novo Uni ty

Mehr fach-Spie ler-Platt form
be trie ben wird. Die se elek tro -
ni sche Rou let te Spiel be in hal -
tet ein vom Dea ler ge dreh tes
Live Rou let te rad und 12 in di -
vi du el le Ter mi nals für ei nen
ma xi ma len Spie ler kom fort
und die ul ti ma ti ve Rou let -
te-Auf re gung. Novo Touch bet 
Live-Rou let te wur de für An da -
lu sien, Ma drid, Ka ta lo nien
und Ara gon li zen ziert. 

No vo li ne Spiel au to ma -
ten – brand neu und 
ab so lut an ge sagt 

Die neu en No vo li ne Slots gel -
ten der zeit als der hei ßes te
Ca si no trend. Vor al lem un ter
On li ne Spie lern sind die se
ein ma li gen Spiel au to ma ten
ex trem an ge sagt. Die Nach -
fra ge nach No vo li ne Spie len
er reicht ein nie da ge we se nes

Aus maß, von Tag zu Tag wer -
den die Slots be lieb ter. Dank
un ver wechs el ba rer Gra fi ken
und sa gen haf ter Ge winn -
chan cen ist dies auch nur
allzu gut verständlich.

Book of Ra
Die un ge schla ge ne Spit zen -
po si ti on auf der Lis te der be -
lieb tes ten No vo li ne Slots
scheint der Spiel au to mat
Book of Ra est für sich ver -
bucht zu ha ben. Das Spiel um
das Buch des al tä gyp ti schen
Son nen gotts Ra ge hört mo -
men tan zwei fels frei zu den
meist ge spiel ten Slot ga mes
der Welt. Der Spiel au to mat
mit den fünf Wal zen und neun
Ge winn li nien be sticht vor al -
lem durch erst klas si ge ani -
mier te Vi deo se quen zen und
ge sto chen schar fe Gra fi ken.
Las sen Sie sich auf eine
span nen de Rei se ins fas zi -
nie ren de Reich der Py ra mi -
den ent füh ren und he ben Sie
den Schatz der alt ehr wür di -
gen Pha rao nen. Aber Vor -
sicht: Ver ir ren Sie sich nicht
im un ter ir di schen La by rinth
der dunk len Gän ge. Ob Ih nen
der Son nen gott wohl den
Weg leuch ten wird?
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Spa ni sches Ca si no Mar bel la 
ent schei det sich für No vo ma tic

Gute Nach richt für alle Bin go - Fans!

Bei den Zie hun gen am Sams tag, dem

12., den 19. und 26. März 2011 geht es

um 10.000,- Euro ex tra Bo nus im Mul -

ti-Bo nus. Denn Bin go legt auf den

Mul ti Bo nus Ge winn rang noch mal

10.000,- euro drauf. 

Wer bei ei ner die ser drei Zie hun gen

"Bin go!" bis zur 43. Zahl ruft, hat also 

mehr als nur ei nen Grund zur Freu de.

Bin go wird in al len An nah me stel len aus -

schließ lich als Quic ktipp an ge bo ten. 

Die Bin go - Tipps und das Kar ten sym bol

wer den per Zu falls zah len ge ner ator er -

mit telt. Auf je der Bin go - Quit tun gen kön -

nen zwei oder drei Tipps mit zwei bzw.

drei Kar ten sym bo len ge spielt wer den.

An nah me schluss für Bin go ist am

Sams tag um 13. Uhr. 

Die Bin go Zie hung fin det je weils am

Sams tag statt und wird um 18.20 Uhr, im 

ORF 2 aus ge strahlt. Mo de riert wird die

TV - Show von Do ri an Steindl.

Bin go. 10.000 Euro extra Bo nus im Mul ti Bo nus



Vor ab druck aus den Me moi ren von
Gus taf Adolf J. Neu mann – So war es
Ka pi tel 1934

E
in be deut sa mes Jahr in
mei nem Le ben. Im Mai
1934 fuhr ich mit mei -

nem Va ter Ja kob Neu mann in
ei nem of fe nen 16-Zy lin der
Mar ke Horch von Gries kir chen 
nach Han den berg (Be zirk
Brau nau). Dort am „Leim hof“
tra fen wir (mei ne Schwes ter
Jo han na war auch da bei) den
Bau ern und Zie ge lei bes it zer
Lo am ho fer. Er war mein aus -
er ko re ner Firm pa te. In dem
schmu cken Bau ern haus, das
ein Glo cken türm chen türm te,
wel ches in die ser Land schaft
und dem Eb mer Moos wie hin -
ge malt wirk te, wur den wir
herz lich be grüßt und ge stärkt.
Der Lo am ho fer stieg in das
pracht vol le, pom pö se Auto ein 
und wir fuh ren ins Eb mer
Moos. Dort gibt es ei nen Ort
na mens Oicht . Von Mat tig ho -
fen biegt die Bun des stra ße in
ei ner Ab zwei gung Rich tung
Salz burg, durch das Eb mer
Moos ab und er reicht zwei
Häu ser mit ten im Eb mer
Moos. Ei nes da von war eine
Braue rei, dass an de re war das 
Wohn haus der Fa mi lie vom
Bräu Oich ten. Über die se Gro -
ß ar tig keit in der klein sten
Form ei ner Braue rei wirt schaft
war ich also hoch ers taunt und
er freut und die Brau meis te rin
wur de mit ge nom men Rich -
tung Salz burg, weil Sie die
Firm pa tin mei ner Schwes ter
Jo han na war. Ich wur de von
Dr. Si gis mund Waitz, vom Bis -
tum Salz burg ge firmt. DDDr.
An dre as Roh ra cher über re de -
te die Ehr wür dig keit ihm bei

die sen Pro ze du ren
der Fir mun gen in
Salz burg bei zu ste -
hen. So mach te er
dies mög lich, dass in 
der Zeit rund um
Pfing sten un ge fähr
100.000 Firm lin ge
„Pri mas Ger ma niae“ 
dem Vor sit zen den
Bi schof al ler deut -
schen Län der. Ein
Pri vi leg son der glei -
chen für den Bis -
tums sitz Salz burg,
ei nen der äl tes ten in
Eu ro pa. Dem Hei li -
gen Hu ber tus vom
Bay ern ab ge spal tet
und ver wal tet. Tei le
von Ti rol und Me tro -
po lit der Bi schö fe
von Frei sing, Salz -
burg, Bo zen - Bri -
xen, Inns bruck, Graz 
– Se ckau und Gurk
so wie Zil li. Ne ben
dem Hei li gen Va ter
in Rom, Va ti kan ge -
nannt, ist bis heu te
die welt li che Ge walt
der Salz bur ger Bi -
schö fe le gen där. Sie 
sind und wa ren da -
her als Fir mungs bi -
schö fe, die be gehr -
tes ten.  Ent spre -
chend auch die Ne -
ben kos ten der ob li -
ga ten Firm ge schen -
ke wie Uh ren und
Go ld  schm ied  sa  -
chen. Je der Firm ling
be kommt noch im -
mer eine Uhr, die
weib li chen Firm lin ge Ro sen -
krän ze oder Schmucks tü cke.
Na tür lich das Fest tags es sen
nicht zu ver ges sen, um sich
vor der Heim fahrt zu stär ken.
So war es auch.
Mei ne ei ge ne Ge schich te
habe ich in mei nem Mär chen -
buch Funkl ein ge baut

Mis sions schu le Dachs berg
Im glei chen Jahr, im Sep tem -
ber, zog ich für im mer aus mei -
nem El tern haus in Gries kir -
chen, Obe rer Stadt platz 18
aus und über sie del te als
10jäh ri ger in die Mis sions -
schu le Dachs berg, Pfar re
Bam bach kir chen. In Dachs -

berg wur den von den Obla ten
des Hei li gen Franz von Sa les
in vier Klas sen Gym na si al un -
ter richt er teilt, wo bei eine
staat li che Prü fung in der 4.
Klas se den Über tritt in eine an -
de re Mis sions schu le er mög -
lich te, näm lich in das Kon vikt
St. Jo seph  nach  Ried im Inn
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Mei ne 
Mär chen

  Märchenfi bel

....wo wir Ma ria be geg nen...



kreis, wel ches im Bun des gym -
na si um Ried die 5. bis 8. Gym -
na si al klas se mit ei ner ge wis -
sen Zu ge hö rig keit ab sol viert
wer den konn te um dann, im
eige nen Pries ter se mi nar in Frey -

sing in Bay ern, zum Mis sions pa -

ter ge weiht zu wer den. Die ge -

sam te Kar rie re der auf ge nom me -

nen Bu ben war auch für die da ma -

li gen Ver hält nis se hart bis grau -

sam. Dachs berg selbst war dies -

be züg lich mit ei nem Ruf über -

schat tet, der alle Schul re for men

heut zu ta ge er schau ern lässt.

Aber die Mis sions schü ler die dies

über stan den wa ren aus ge zeich -

ne te Men schen auf klä rer in Süd -

west afri ka, heu te Na mi bia ge -

nannt. In dem Bu ren – Sied lungs -

dorf Keet mans hoop führ ten die

Obla ten ein Bis tum, ich wur de in

den Kreis der Kan di da ten auf ge -

nom men, weil mei ne Mut ter kei -

nen an de ren Platz für mei ne wei -

te re Aus bil dung fi nan zie ren konn -

te. Mein Va ter hat te auch kei ne

be son de re Lust die se Leh re sei -

nem Sohn zu ge stat ten, die da rin

mün de te, dass ich Pries ter wer -

den soll te. Ich soll te zö li ba te re

Schwü re ab le gen, an die ich mich

wo mög lich hal ten wer den müss te. 

Sein Kind aus ers ter Ehe war auch 

ein Sohn, aber als fa na ti scher Na -

tio nal so zia list für mei nen Va ter

eine Ka ta stro phe. Sei ne ers te

Frau starb und Ja kobs zwei te

Frau war mei ne Mut ter Ma ria Leo -

pol di ne, sie hat ten ge mein sam

zwei Töch ter und end lich, dass

drit te Kind war ein Sohn und der

soll te jetzt Pfar rer wer den? Er

selbst, Ja kob Neu mann war Par -

tei ob mann des Land bun des, ei -

ner frei sin ni gen Bau ern par tei die

auf die Kon kur renz der Na zis al -

ler gisch rea gier te. Sie ben Töch ter 

konn ten Ja kob Neu mann nicht

zur Hoff nung füh ren, dass sei ne

Be mü hun gen um eine Nach fol ge

von Er folg ge krönt wä ren, im mer -

hin war er der ein zi ge Sieb ma cher 

Ob der Enns. Er war in Schär ding,

Gries kir chen, Wels – Land und

Vöc kla bruck un ter wegs. Er konn -

te noch er fah ren, dass das Git ter -

stri cken, so oder so, von der In du -

strie be deu tend güns ti ger und

schnel ler zu be trei ben war.  In die -

ser Hin sicht wa ren mei ne Kennt -

nis se für die Mis sions zu kunft ge -

si cher ter, aber ich hat te Sehn -

sucht nach mei ner Mut ter, die ich

fast gar nicht mehr sah, weil sie in -

fol ge ih rer Hin ga be an die gro ße

Fa mi lie und an ihr Vik tua lien ge -

schäft in Gries kir chen, fast schon

über for dert war. 

Aus weg Ma rien grot te 
im Dachs ber ger Wald hang
Wenn also ein of fe ner Be trag an -

fiel, muss ten Schü ler Ar bei ten im

Dachs ber ger Wald über neh men,

dass ge schah mir auch sehr bald.

Im Wald hin un ter zum Nach bar ort

Wein berg wa ren Schü ler schon

da bei eine Ma rien grot te zu bau en. 

Ich wid me te mich mit die ser Auf -

ga be mit Feu er ei fer. Dank mei ner

Fä hig kei ten mach te ich da raus

wirk lich et was Schö nes. Eine Ma -

don na wur de als Leih ga be für die

Wald grot te  or ga ni siert, dem

Was ser der Quel le wur den me di -

zi ni sche Fä hig kei ten zu ge schrie -

ben und die Be völ ke rung pil ger te

zur Grot te um Ma ria zu be geg nen. 

In der Ma ria ni schen Kon gen gra ti -

on wur de ich zum Prä sens ge -

wählt, als jüngs ter und klein ster.

Ich hielt im Wald An spra chen und

Ge sän ge ab. Der Pa ter Dr. Wal lé.

Aus der Ge schich te        

von Dachs berg
1215 wur de Dachs berg zum ers -
ten Mal ur kund lich als "Dach -
sperch" er wähnt, und im 13. und
14. Jahr hun dert kann man von
ei ner ge wis sen Blü te des Ge -
schlech tes der Dachs ber ger, die
aus Bay ern ge kom men wa ren,
spre chen. Sie hat ten nach dem
Bau des hie si gen Schlos ses ih -
ren Wir kungs kreis nach Nie der -
ös ter reich ver legt, und so gibt es
in Krems heu te noch eine Dachs -
ber ger Stra ße. 1423 ist die ses
Ge schlecht aus ge stor ben, und
der letz te In ha ber ver mach te das 
Schloss sei nen Groß nef fen Kas -
par und Gun da cker von Star -
hem berg. 1616 kam es als Hei -
rats gut an Georg Sieg mund
Schi fer. Vor 75 Jah ren ha ben
sich in die sem Schloß ehr wür di -

ge Pat res nie der ge las sen und es
mit from mem Le ben zu er fül len
be gon nen. Ge nau er ge sagt, sind 
am 16. De zem ber 1920 die ers -
ten 24 Schü ler von Schmie ding
nach Dachs berg um ge sie delt,
und am 22. Fe bru ar 1921 wur de
der Kauf ver trag ab ge schlos sen.
Das Schloss kos te te 225.000
Kro nen, und es wur de auch die
Land wirt schaft Grös wang da zu -
ge kauft, für die 286.700 Kro nen
zu be rap pen wa ren. Erst 1926
war die Bank dann auch be reit,
den Mei  er  hof  ne ben dem
Schloss zu ver kau fen, für den -
nach ei ner Wäh rungs re form -
82.500 Schil ling zu zah len wa -
ren. Das Geld für die sen Kauf
hol te der da ma li ge Pro vin zi al
übri gens aus Ma rien berg, ei ner
Nie der las sung in Deutsch land,
was an geb lich zu ei ner Ver stim -
mung ge führt hat und ein Grund
ge we sen soll, wa rum sich spä ter
die deut sche Pro vinz von der
Ös ter rei chisch-Süd deut schen
ab ge trennt hat.

                                                                                                                                                                 Sei te 15 Don ners tag, 10. März 2011  Mei ne Märchen

Le sen Sie in der nächs ten Aus ga be 
mehr die Neu mann - Ge schich ten

Schloss Dach berg, im Schul jahr 1980/81 zähl te Dachs berg 107 Schü ler und mit P. Bie reg ger ins ge samt 12
Leh rer, un ter ih nen 5 Pat res (P. Al lex, P. Er hardt, P. Eli as und P. An gleit ner) und 3 un se rer jet zi gen Pro fes so -
ren (Mag. Franz Zim me rer, Mag. Her bert Schwarz und Mag. Ernst Leh ner).
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